
Goethe, Johann Wolfgang: Madrigal (1790)

1 Mein Mädchen sagte mir: »Wie schön

2 Ist nicht Olind! ich hab ihn heut gesehn,

3 Lang sah ich ihn bewundernd an;

4 Wer hätt ihn nicht bewundern sollen?

5 Geliebter, du wirst doch nicht schmollen,

6 Daß ich's getan?«

7 Ich sprach: »Mein Herz fühlt nichts vom Neide,

8 Was auch dein Mund für Lob der Schönheit gibt;

9 Denn liebtest du die schönen Leute,

10 Sprich, hättest du mich je geliebt?«
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